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Die Cetoniden-Gattung Chordodera Burm. gehört nicht

zu den Diplognathiden.

Herr Kolbe sagt (Stett. Ent. Zeit. 1893, S. 210) Chordodera

gehöre zu den Diplognathiden wegen der schwach ausgerandeten

Seitenränder der Fld., dem schwachen Längseindruck auf dem

Abdomen der cf und der eigenthümlichen Furchen auf den Schienen.

Die Kopfbildung erinnert an Pseudinca und Conradtia. „Hiermit

wäre also die Eigenartigkeit und die isolirte systematische Stellung

von Chordodera aus der Welt geschafft." Mit Hrn. Kolbe's Er-

innerungen scheint mir indessen die Eigenartigkeit der Gattung

Chordodera durchaus nicht aus der Welt geschafft. Er vergifst

vollständig, dafs der Hinterrand des Halssch. bei Chordodera fast

gerade abgeschnitten, oder besser gesagt, nicht nach hinten

vorgezogen ist, wie bei allen Diplognathiden. Bei allen Diplo-

gnathiden sind die Schulterblätter von oben deutlich bemerkbar, bei

Chord. kaum; alle Diplognathiden haben ein verhältnifsmäfsig kleines

Schildchen, bedingt durch den vorgezogenen Hinterrand des Halssch.;

Chord. nicht. Keine einzige Dipl. hat eine scharfe Schulterrippe

wie Chord. Ich glaube, dafs allen diesen positiven Merkmalen

gegenüber Hr. Kolbe kaum auf seine Erinnerungen zurückkommen

wird. Der Bau des Halssch. erlaubt eine Vereinigung mit den

Dipl. durchaus nicht; die Bewaffnung des Kopfes der öS nament-

lich von Chord. guttulata Kraatz erinnert ungleich mehr an Coelor-

rhina und allenfalls an die asiatischen Trigonophorus.

Meines Erachtens bildet Chordodera eine natürliche, durch

die Bildung der Schulter- und Nahtrippe besonders characterisirte

Gruppe innerhalb der Heterorrhiniden; in nächster Verwandtschaft,

angedeutet durch die Zeichnung des Halssch., mit derselben steht

meine Gattung Cosmesthes.

Nähere Verwandtschaft scheint mit Smaragdesthes und mit

Coelorrhina vorhanden; mit letzterer wegen der Bewaffnung des

Kopfes bei Chordodera guüulata Krtz. und der Rippen auf den

Fld.; bei Burmeister ist Chordodera nur durch Tmesorrhina von

Coelorrhina getrennt. Dr. G. Kraatz.
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